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-A tribute to Gitte
Gitte geht Nach zwei Jahren und
12 Ausgaben desTU INFOziehtsich
Gitte Cerjakzurück, und der Posten
der Pressereferentin bzw. des
Pressereferenten kommt zur Neu­
ausschreibung. Es waren zwei gute
Jahre, wohl wert, noch einmal
über sie nachzudenken.

Es war sicher kein einfacher Job, den
sie zu bewältigen hatte, und es man­
gelte nichtan Problemen und Problem­
chen. Wenn schon eine Frau an sich
keinen leichten Stand an einerTechni­
schen Universität hat, so wird es für
eine Nichttechnikerin keinesfalls ein­
facher gewesen sein, sich durchzuset­
zen. Um so bewundemswerter ist die
Art, wie Gitte das Pressereferat in die­
sen zwei Jahren geführt hat. Durch ihre
scheinbar nie enden wollende lebens­
lustige Art und ihre wunderbare Kreati­
vität, die sie an den Tag legt, brauchte
sie uns nie gezielt zu motivieren. Der
Funke sprang ganz einfach wie von
alleine über.

Egal, ob an Layoutwochenenden um
drei Uhr früh oder bei den wöchentli­
chen Sitzungen und Redaktionsbe­
sprechungen: Sie hat es immer ge­
schafft, unsere und ihre Aufgaben nie
als verpflichtende Arbeit erscheinen zu
lassen. Wir hatten einfach immer das

Gefühl, daß wir hier sind, weil wir alle
gemeinsam Spaß an der Sache ha­
ben. Es herrschte immer ein unglaub­
lich entspanntes und lässiges Arbeits­
klima. Auch wenn die Zeit drängte, der
Drucktermin in unmittelbare Nähe rück­
te und einzelne Artikel ewig auf sich
warten ließen, so war es uns gemein­
sam doch jedesmal möglich, euch ter­
mingerecht eine, wie wir hoffen, sehr
interessante und informative Zeitung zu

- bieten. Daran trug unsere Gitte einen
nicht unwesentlichen Teil bei. Sie wird
in der Redaktion des TU INFO eine
große Lücke hinterlassen, die für mich
nur sehr schwer .
auszufüllen sein
wird. Gitte, wir wer­
den Dich vermis­
sen!

• Josef Lackner
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